
Wemmetsweiler, im Januar 2013

Die Angehörigen

Herzlichen Dank all denen,
die ihr im Leben zur Seite
gestanden haben und ihr im
Tode gedachten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck
brachten.

geb. Johann

Lucie Woll

Danksagung

Bestattungen Peter Thiery, St. Ingbert, Kapellenstraße 5

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 4. Februar 2013, um 13.45 Uhr auf dem
Waldfriedhof in St. Ingbert statt.

Dank an die ökumenische Sozialstation St. Ingbert.

66386 St. Ingbert

Traueranschrift: Bestattungen Peter Thiery, Kapellenstraße 5, 66386 St. Ingbert

Deine Söhne Peter und Thomas
die Nichte Heidi Dunker
der Neffe Ulrich Weber
alle Anverwandten, Freunde, Nachbarn und Bekannten

In Liebe und Dankbarkeit:

* 28. 1. 1924 ���������� † 29. 1. 2013
geb. Reidelstürz

Agnes Schmitt

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter,
Tante und Patin

Gekämpft, gehofft und doch verloren.

Nach langer, schwerer Krankheit 
entschlief mein lieber Mann, guter 
Vater, Bruder, Schwager und Onkel

Gunter Fries
* 8. 10. 1940    † 29. 1. 2013

In stiller Trauer:

Ingrid Fries geb. Schneider
Karsten Fries
und alle Anverwandten

66424 Homburg-Erbach, Am Wasserturm 13

Die Beerdigung findet am Montag, dem 4. Februar 2013,
um 13.00 Uhr auf dem Hauptfriedhof in Homburg statt.

Von Beileidsbezeigungen bitten wir höflichst abzusehen.

Bestattungshaus Frisch, Homburg, Bernwardstraße 14

''Pirker Bestattungen'', 66583 Spiesen-Elversberg, St. Ingberter Straße 63

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Dienstag, dem 5. Februar 2013, um 14.00 Uhr auf dem Hauptfriedhof

in Elversberg statt.

66583 Spiesen-Elversberg, Jahnstraße 9
Kondolenzadresse: Familie Anja Reichhart, 66564 Ottweiler,

Zur Hart 18

Deine Kinder Anja, Hans Jürgen und Elke mit Familien

In stiller Trauer:

* 7. 6. 1942 ��������† 18. 1. 2013

Udo Peters
Wir nehmen Abschied von

Bestattungen Weinhold & Müller, Heiligenwalder Straße 17,
66589 Wemmetsweiler

Das Totengebet ist am Montag, dem 4. Februar 2013,
um 18.15 Uhr in der katholischen Pfarrkirche

Hirzweiler/Welschbach.

Das Sterbeamt ist am Dienstag, dem 5. Februar 2013,
um 14.30 Uhr in der katholischen Pfarrkirche

Hirzweiler/Welschbach; anschließend die
Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Hirzweiler.

Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir
höflichst abzusehen.

66557 Illingen-Hirzweiler

Rainer, Angelika, Isabelle und Heiko
sowie alle Anverwandten und Freunde

In tiefer Trauer:

* 24. 4. 1984 ���������† 26. 1. 2013

Nadine Schmitt
In Liebe verabschieden wir uns von

Wenn unsere Tränen Stufen zum Himmel wären,
würden wir hinaufsteigen, um Dich zurückzuholen.

Gekämpft, gehofft und doch verloren.

���� ��� ��	� 
�	��


�	�� ��	� �� ����� �������
���� �	� ���� ���� ������ ��������

���� �	� �� ��	� �������

�� ������	���
 �
����
��
 ������ ��
 �������� �	�

������� 	�
���
���
����������� �����������

�� ����� ���  !�"�!
"��#$
������
����
���� ��� �������
������
��� ���� ����� �����

%%%�� &	�������
'(!�#��

 !� )	#��
���# ��#�� ��
 !� *	��#!
+ ����������+ �� �,��� -�

�� ��
 ./!

"�
��� *#� 0��/
���� (!�#���  �� )
!��
/���
 /����# !�
1	�#!
+ �2��������+ �� �2��� -�
 �� ��
 ./!

"�
��� *#� 0��/
����
(!�#�� �#!##+ !�������3��� 4����#5��
�

6	� 4���������5��
��
�� !� 7
!� ��##�� ��
 �8/�����# !�5�������

��
��������� !"��
��

Nadine Schmitt

  � Familienanzeigen

,,HEUTE 12.00 UHR“
Annahmeschluss für
Traueranzeigen.
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TERMINE
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MARPINGEN

Letzte Karten für
Fastnacht der KFD
Für die Fastnachtsveranstal-
tung der KFD Marpingen am
heutigen Freitag, 1. Februar, ab
20.11 Uhr im Pfarrheim sind
noch wenige Karten übrig. Die
gibt es bei Schreibwaren Born
in der Marienstraße zum Preis
von je sieben Euro. red

GRONIG

Kartenvorverkauf für
die rot-blauen-Nächte
Der HFC Mombergteufel ver-
anstaltet wieder die rot-blauen
Nächte in Gronig. Die Fast-
nachtsveranstaltungen begin-
nen am Freitag, 8. Februar, und
Sonntag, 10. Februar, jeweils
um 20.11 Uhr. Diese finden im
Gasthaus Andler Wagner in
Gronig statt, ebenso der Kar-
tenvorverkauf an diesem
Samstag, 2. Februar, von 16 bis
18 Uhr. Der Preis pro Karte be-
trägt neun Euro. Der HFC
Mombergteufel feiert in die-
sem Jahr sein 30-jähriges Be-
stehen. wak

� Kartenbestellung bei Timo
Schmitt, Tel. (0 68 54) 84 98

P R O D U K T I O N  D I E S E R  S E I T E :
H A N N E LO R E  H E M P E L ,  M CG ,

U L R I K E  OT TO

Güdesweiler. Der Wanderverein
Güdesweiler veranstaltet an die-
sem Sonntag, 3. Februar, eine
Rundwanderung bei Bliesen. Die
9,5 Kilometer lange Strecke führt
über den Blies-Wanderweg zur
Wackenborner Mühle auf die
Straße der Skulpturen Richtung
Baltersweiler, vorbei am Waldhof
zurück nach Bliesen. Für die
Leichtwanderer hat der Wander-
wart des Vereins, Siggi Both, eine
kürzere Strecke organisiert.
Gastwanderer sind willkommen.
Wanderführer sind Heinz Wern
und Hans Meisberger. Die Teil-
nehmer an der Rundwanderung
treffen sich um 13 Uhr am Dorf-
platz zur gemeinsamen Fahrt
zum Parkplatz des Gasthauses
Dalmacija Grill. Dort findet auch
der Abschluss der Wanderung
statt. se

� Weitere Infos: Telefon (0 68
54) 66 68.

Güdesweiler Wanderer
erkunden die Straße

der Skulpturen 

Sötern. Der auf der Jahreshaupt-
versammlung gewählte Vorstand
des Söterner Theatervereins
setzt sich wie folgt zusammen:
Vorsitzender Björn Alt, stellver-
tretende Vorsitzende Sonja Wel-
ter, Kassierer Mark Strange,
Schriftführer Christian Barth,
Beisitzerinnen Selina Wagner
und Sabrina Pees. gtr 

Neuer Vorstand
des Theatervereins

Sötern steht fest

St. Wendel. Mit mehr als 150
Aktionen, Einsätzen, Veran-
staltungen und Hilfeleistungen
ging das bisher ereignisreichste
Jahr für den THW-Ortsver-
band St. Wendel zu Ende. Der
Ortsbeauftragte Hans-Jürgen
Lang zeigte sich in seiner Bi-
lanz zufrieden mit der Steige-
rung der erbrachten Dienst-
stunden. Im vergangenen Jahr
waren es 21 300 Stunden, 2011
waren es 19 360 Stunden. 

Mehrfach musste des THW
bei Rettungseinsätzen helfen.
Während der Bergungsarbei-
ten nach einem Verkehrsunfall
auf der Bundesstraße 41 Mitte
Juni, bei dem ein Auto unter ei-
nen Sattelzug gefahren war, un-
terstützten die THW-Helfer
die Feuerwehr beim Bergen der
Fracht des Sattelzuges mit Ber-
gungsräumgerät und Tieflader.
Nach einem Wohnhausbrand
in Hasborn-Dautweiler Ende
August wurde der Baufachbera-
ter des Ortsverbandes von der
Feuerwehr angefordert, um die

Statik des Hauses für die Ret-
tungskräfte zu prüfen und si-
cherzustellen. 

Ein Schwelbrand auf der
Kompostieranlage der Stadt St.
Wendel in Oberlinxweiler Mit-
te September wurde zur Aufga-
be für die Helfer der Fachgrup-
pe Räumen, welche die Brand-
herde auf der Halde mit dem
Radlader für die Löscharbeiten
der Feuerwehr freilegten. Der

spektakuläre Unfall eines
Tanklastzuges in der Orts-
durchfahrt von Winterbach
Ende September rief die Ein-
satzkräfte ebenso auf den Plan.
Bei den siebenstündigen Ber-
gungsarbeiten übernahm das
THW die Ausleuchtung der Un-
fallstelle.

Über die Region hinaus betei-
ligte sich der Ortsverband an
verschiedenen humanitären

Projekten, zum Beispiel in Ru-
mänien. Gesellschaftlicher Hö-
hepunkt des Jahres war der Tag
der offenen Tür, der dieses Jahr
am 6. und 7. Juli stattfindet. 

Auch die THW-Jugendgrup-
pe hat mit ihren derzeit 29 Mit-
gliedern und den knapp 5000
Stunden Jugendarbeit ihren
Beitrag zum Jahresergebnis ge-
leistet. Dabei haben die Betreu-
er Frank Groß, Marko Schirra
und Christian Meyer mit den
derzeit 24 Jungs und fünf Mäd-
chen im Alter zwischen zehn
und 17 Jahren alle Hände voll
tun. Fünf Helferanwärter ha-
ben im letzten Herbst erfolg-
reich die Helferprüfung absol-
viert und sind somit für den
Ernstfall einsatzbereit. red

� Bürger, die Interesse an der
Mitarbeit beim THW haben,
sind jederzeit willkommen. Be-
ginn der Ausbildung ist am
Freitag, 8. Februar, um 18.30
Uhr. Neben technisch engagier-
ten Helfern sucht der Ortsver-
band zurzeit auch Unterstüt-
zung in der Verwaltung sowie
der Küche. Kontakt zum THW:
Essener Straße 9 in St. Wendel.
E-Mail: ov-st-wendel@thw.de.

www.
thw-sankt-wendel .de

Über die Region hinaus im Einsatz
THW St. Wendel beteiligt sich neben Rettungsaktionen auch an humanitären Projekten 

Egal ob bei einem Autounfall, ei-
nem Brand oder bei bedürftigen
Kindern, 2012 waren die
THWler aus St. Wendel wieder
an vielen Fronten aktiv. Wer mit-
machen möchte, kann im Febru-
ar die Ausbildung starten.

Es gab eine Menge strahlende Kinderaugen beim Weihnachtshilfs-
transport des THW nach Rumänien. FOTO: MARKUS TRÖSTER/THW


